
Aktuelles

Aktuelle Informationen zur
66. AZ-Bundesschau 2019 in Kassel
jörg Ehlenbröker (15771), AZ-Vizepräsident

Wie bereits in der AZ-Vogelinfo Ausgabe 9/2019 angekündigt,
möchten wir Sie an dieser Stelle etwas ausführlicher über die
Neuerungen bei der Durchführung der 66. AZ-Bundesschau infor-
mieren.

Der AZ-Vorstand gemäß § 8.1 hat auf seiner letzten Sitzung An-
fang August final die hier vorgestellten Änderungen beschlossen,
die als erste Maßnahmen aus dem ,,Ideen-Pool" des AZ-Präsidi-
ums zur Steigerung der Attraktivität unserer AZ-Bundesschau für
Aussteller, fachkundige Besucher und interessierte Gäste beitra-
gen sollen. Die seit Jahren leider immer weiter rückläufige Anzahl
von Mitgliedern, die fast ausnahmslos in allen Vereinen und Ver-
bänden, die sich mit der Haltung von Gefiederten oder Tieren im
allgemeinen beschäftigen, festzustellen ist, bedeutet speziell im
Ausstellungswesen natürlich auch einen entsprechenden Rück-
gang an aktiven Ausstellern und damit einhergehend auch die
rückläufige Anzahl von Ausstellungs- und Börsenvögeln. Ich
kann mich noch an AZ-Bundesschauen erinnern, bei denen fast
24.000 gemeldete Ausstellungsvögel zu verzeichnen waren, heute
sind wir wieder bei ca. 9.000 ausgestellten Nachzuchtvögeln
angekommen. Somit hat sich auch der Platzbedarf in den Hallen
deutlich verringert, allerdings ist dem in den vergangenen Jahren
kaum Rechnung getragen worden und so hat die AZ seit Jahren
die gleiche Fläche, oder nach dem Wechsel von den alten Hallen
5 und 7 auf die Hallen 10/11 sogar mehr Fläche, angemietet. Nach
dem Abbau der teilweise sehr großflächig aufgebauten Einliefe-
rung und der Richtregale am Freitag haben sich dann deutlich

wahrnehmbare Leerflächen ergeben, die man am Donnerstag oder
am Freitagmorgen so gar nicht wahrnimmt, weil sie halt noch be-
legt sind. Wenn dann während der Öffnungszeiten diese not-
wendigen Aufbauten für eine sachgemäße Einlieferung und die
Bewertung der Ausstellungsvögel aber verschwunden sind,
bleiben es nun einmal Leerflächen, die nun besser bzw. erstmals
genutzt werden sollen.
So war eine der Grundideen die Hallennutzung und die Hallen-
aufteilung bei der AZ-Bundesschau zu verändern und der AZ-
Bundesschau damit nach Jahren des eher stereotypen Aufbaus
sozusagen ein ,,Facelifting" zu verordnen. Von den Veränderun-
gen sind der Eingangsbereich, die Hallen 1/2 (AGZ und DWV)
und 12/13 (AEZ und AFZ) sowie der Bereich der Vogelbörse
betroffen. Die Hallen 3/4 (Händlerbereich) bleiben von den Ver-
änderungen zunächst ausgenommen, bis auf die neue AFTER
SHOW PARTY am Samstagabend. Die Hallen 10/11 (AEV und
Rahmenschau) werden nicht mehr angemietet und wegfallen, die
AEV und die Rahmenschau thematisch in die anderen Hallen
integriert.
Bitte beachten Sie den neuen Einlieferungsplan bei der Bundes-
schau-Einladung an anderer Stelle in diesem Heft, denn speziell
die Einlieferung der AEV hat sich grundlegend geändert. Die
Einlieferung der AGZ wandert nur eine Tür weiter und' wird in
einem separaten Eingangs- und Ausgangssystem praktiziert,
während sich für die anderen Arbeitsgemeinschaften bei der Ein-
lieferung nichts ändert.
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Die Bürocontainer werden verschwinden und die Büros der
Arbeitsgemeinschaften AEV, AEZ und DWV in dem Bereich der
Vogelbörse, natürlich räumlich separiert, untergebracht.

Um es ganz deutlich zu sagen, die Arbeitsgemeinschaften sitzen
mit ihren Büros natürlich nicht in der Börse oder zwischen den
Börsenvögeln, aber in diesem Bereich werden mit Stellwänden
neue Büros geschaffen, die die bisherigen Container ablösen.
Sicherlich werden Sie vor den Bürotüren wieder die Roll-Ups der
Arbeitsgemeinschaften finden, an denen Sie sich orientieren kön-
nen. Bei der AEV wird es eine Zweiteilung der Ausstellungsvögel
geben: Die wärmebedürftigen Arten kommen in die Halle 12/13
während die Arten mit einem geringeren Temperaturbedarf in die
Halle 1/2 kommen. Angeordnet werden die Regale für die AEV
unmittelbar in der Nähe des neuen Büros und des Durchgangs
von den Hallen 1/2 in die Hallen 12/13, so dass die Vögel der
AEV zwar in zwei Temperaturbereichen stehen, aber trotzdem
räumlich eng beieinander sind.

Tagungen der Arbeitsgemeinschaften
Die bisher über den Samstag und den Sonntag verteilten Tagun-
gen der Arbeitsgemeinschaften wurden nun komplett auf den je-
weiligen Bundesschau-Samstag terminiert. Den vollständigen Ab-
laufplan der Tagungen mit den entsprechenden Uhrzeiten finden
Sie ebenfalls bei der Bundesschau-Einladung in diesem Heft, so
dass ich hier auf eine Wiederholung verzichten möchte. Alle Ta-
gungen finden nach wie vor in der Festhalle im ersten Stock der
Messehalle statt. Neu ist neben dem zeitlichen Ablauf, dass in
den Tagungen der einzelnen Arbeitsgemeinschaften die jeweili-
gen AZ-Bundesgruppensiege,r geehrt werden.
Mit der Verlegung aller Tagungen auf den Samstag sind wir dem
Wunsch vieler Aussteller und Besucher nachgekommen, die mit
der seit einigen Jahren verkürzten Öffnungszeit am Sonntag bis
15 Uhr lieber Vögel anschauen, Gespräche führen und sich bei der
Industrie informieren wollen, als die Tagungen zu besuchen, zumal
ab 13 Uhr auch die Vögel aus der Börse abgeholt werden müssen.

Kein Standgeld für Börsenvögel
bei der AZ-Bundesschau 2019!
Der AZ-Vorstand hat beschlossen, probeweise in diesem Jahr bei
der AZ-Bundesschau erstmals auf das Standgeld für die Börsen-
vögel zu verzichten. Vom Verkäufer sind lediglich wie gehabt 10 °6
des Verkaufserlöses an die AZ abzuführen. Wir versprechen uns
zum einen damit wieder mehr Börsenvögel als in den Vorjahren,
zum anderen möchten wir natürlich auch die Attraktivität der AZ-
Vogelbörse für Aussteller und Beschicker sowie Besucher und Gä-
ste der AZ-Bundesschau erhöhen. Bitte melden Sie trotzdem die
Anzahl der Börsenvögel, die Sie verkaufen möchten, unbedingt auf
dem Bundesschau-Anmeldeformular, separate Spalte ,,Vogelbör-
se", bei den jeweiligen Arbeitsgemeinschaften an. Dies ist u. a. für
die Vorplanungen des Regalbedarfs und der Regaleinteilung in der
Vogelbörse sehr wichtig. Beachten Sie bitte die Richtlinien für Vo-
gelbörsen und die Hinweise in der AZ-Vogelinfo. Die Anmeldefor-
mulare für die AZ-Bundesschau und das Anmeldeformular Vogel-
börse finden Sie auch auf der AZ-Homepage unter der Rubrik ,,For-
mulare". An dieser Stelle aber trotzdem noch einmal der Hinweis,
dass gewerbsmäßige Händler nicht zugelassen sind.

Wir hoffen, unsere AZ-Mitglieder machen von diesem Angebot
regen Gebrauch!

AFTER SHOW PARTY statt FESTABEND
Die rückläufige Beteiligung am Festabend und besonders die Vor-
kommnisse im letzten Jahr (s. a. letzten AZ-Bundesschaubericht
2018) haben es deutlich gemacht: Der Festabend hat längst nicht
mehr den Stellenwert, den er in früheren Jahren einmal hatte. Der
Begriff der ,,Abstimmung zu Fuß" hat sich bei den Besprechungen
und Analysen der letzten AZ-Bundesschau während der Vor-
standssitzungen so ein bisschen in den Köpfen festgesetzt. Letzt-
lich beschreibt dieser Begriff durchaus zutreffend, dass durch das
Verlassen des Festabends unmittelbar nach der Siegerehrung von
ganzen Gruppen und großen Teilen einzelner Arbeitsgemein-
schaften sehr deutlich zum Ausdruck kam, dass der Festabend in
seiner bisherigen Form wohl ausgedient hat. Der Festabend wur-

Besuchen Sie die AZ im Internet
unter vvvvvv.azvoqelzucht.de

de in den Nachbetrachtungen zur AZ-Bundesschau ja schon seit
einigen Jahren immer wieder thematisiert, so können Sie schon
im Rückblick auf die AZ-Bundesschau 2015 lesen, dass es Züch-
ter gibt, die ganz auf den Festabend verzichten wollen und sich
eine zentrale Siegerehrung in den Messehallen vorstellen können.
Bereits da wurde auch schon im Zusammenhang mit dem Fest-
abend eher von der Wahrnehmung als einer ,,Pflichtveranstal-
tung" denn von einer ,,Siegerfeier" aus Teilnehmerkreisen berich-
tet. Die internen Feiern waren zuletzt offenbar wichtiger oder

interessanter. Außerdem muss man dann nicht mehr zusätzlich
fahren, um zum Festabend zu kommen. Immer wieder kamen so
in den vergangenen Jahren Anregungen und zuletzt sogar ein An-
trag, den Festabend komplett einzustellen. So war es an der Zeit,
sich auch hier etwas Neues zu überlegen. Ergebnis dieser Überle-
gungen ist die sogenannte ,,After Show Party", die unmittelbar im
Anschluss an den ersten Öffnungstag direkt in den Messehallen
stattfinden wird. Das alte Foyer der Messehallen mit den Hes-
senstuben und dem Catering-Bereich in den Hallen 3/4 soll der
Veranstaltungsort dieses neuen Angebots sein. Dieser Bereich ist
von den Ausstellungshallen abtrennbar, so dass die Vögel davon
nicht gestört werden. Das hatte höchste Priorität. Beginn soll am
Samstag um 18 Uhr sein, so dass man vom Besuch der AZ-Bun-
desschau direkt in die Anschlussveranstaltung wechseln kann.
Im Rahmen dieser ,,After Show Party" werden auch alle anwesen-
den Bundessieger und Bundesjugendsieger vom AZ-Vorstand
geehrt. Speisen und Getränke werden vom Catering angeboten, so
dass man in lockerer und legerer Runde noch ein paar gesellige
Stunden mit Vogelfreunden verbringen kann, bevor man zurück
ins Hotel fährt. Unsere Partner aus der Industrie sollen bei Inter-
esse eingebunden werden und an der Veranstaltung teilnehmen.
Mit der Messe Kassel ist soweit bereits alles abgestimmt, die Fein-
planungen mit dem Catering und weiteren Beteiligten laufen auf
Hochtouren. Was uns jetzt noch fehlt ist Ihre NeugiCr auf diese
neue Veranstaltung und Ihre Akzeptanz für den Versuch eines
geselligen Abends in lockerer Atmosphäre und mit kurzen Wegen
von der Ausstellung zur ,,After Show Party"!

Veränderter Eingangsbereich

Die größte Veränderung im Eingangsbereich wird sicherlich die
Verlegung des AZ-Standes sein. Nach vielen Jahren verlässt der
AZ-Stand seinen gewohnten Platz und wandert in das neue Foyer
der Messe Kassel, also in den unmittelbaren Eingangsbereich. Der
freigewordene Platz wird von einem Teil der Rahmenschau be-
legt, die auch auf der gegenüberliegenden Seite in Teilbereichen
platziert sein wird. Wenn Sie als Besucher das Foyer und den AZ-
Stand passiert haben, sollen Sie beim Betreten der Ausstellungs-
hallen sofort den optischen Eindruck und das Gefühl haben, dass
Sie in einer Vogelausstellung angekommen sind. Dafür weichen
die Ausstellungsregale der AGZ und des DWV ein wenig weiter
nach hinten in die Halle, unter Umständen wird auch die Anord-
nung der Regalreihen optisch verändert, aber das kann letztlich
erst nach dem Vorliegen der Anmeldezahlen festgelegt werden.

Integration der Rahmenschau

Manchmal wiederhole ich mich gerne, besonders bei diesem The-
ma: Eine Rahmenschau gehört für mich unumstößlich zu einer
AZ-Bundesschau dazu. Sie ist nicht nur eine optische Attraktion
für die Besucher, sie zeigt auch züchterisches Können und Poten-
zial und bietet die Möglichkeit einen breiten Querschnitt durch
unser Hobby zu präsentieren. So war also auch von Anfang an
gesetzt, dass wir bei all den Veränderungen die Rahmenschau
nicht beschneiden oder gar einschränken wollen. Der Platz vor
dem AGZ-Biiro wird zukünftig wieder für die Rahmenschau
genutzt, der Platz links und rechts vom Gang der Eingangstür in
die Halle 1/2 Richtung Händlerhalle soll für Rahmenschau-
Volieren zur Verfügung stehen und im Bereich des AEV Büros
und in der Halle 12/13 sind auch Bereiche vorgesehen, wo Volie-
ren platziert werden sollen. Hier kann man bezogen auf die jewei-
ligen Arbeitsgemeinschaften, die dort ihre Ausstellungsvögel
zeigen, auch die entsprechenden Vögel in der Rahmenschau
unterbringen. So wird in diesem Jahr beispielsweise die AZ-AGZ
IG Edelsittiche mit ihrer großen Spezialschau im Bereich vor dem
AGZ Büro ihren Platz finden. Hier können Sie übrigens auf ca. 60
Volieren mit Edelsittichen gespannt sein!
Seien Sie gespannt auf die neue Optik und die Änderungen bei
der AZ-Bundesschau (wir sind es übrigens auch) und überzeugen
Sie sich bei einem Besuch dieser größten deutschen Vogelaus-
stellung selbst davon! Das ist besser als jede Beschreibung!
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